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Beschlussvorlage Fürstenau 
FB 4/001/2015 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
15.01.2015 Ordnungs-, Familie-, und Kulturausschuss Vorberatung 
 
 
 
Doppischer Produkthaushalt 2015 - Produkt 311.90 Sozialverwaltung 
 
Der Produkthaushalt 2015 für das Produkt 311.90 Sozialverwaltung teilt sich auf in den Ergeb-
nis- und Finanzhaushalt.  
 
 

Ergebnishaushalt: 
 
ordentliches Ergebnis 2014               159.400,00 € 
         
ordentliches Ergebnis 2015               165.100,00 €  
 
Veränderungen Ergebnis 2014/2015                   +      5.700,00 €  
 
 
Die Veränderungen der Ergebnisse 2014/2015 ergeben sich insbesondere durch gestiegene 
Personalaufwendungen.  
Die Ansätze der Geschäftsaufwendungen (Sachkonten 443101 bis 443109) wurden den Jah-
resergebnissen 2013 bzw. vorläufigen Ergebnissen für 2014 angepasst.  
 
Neben den Personal- und Geschäftsaufwendungen ist eine wesentliche Position des 
Ergebnishaushaltes das 
 
Sachkonto 431801 – Zuschüsse an übrige Bereiche  
 
Die Zuschusszahlungen betragen insgesamt        1.800,00 €  
       

davon wegen gezahlt an: 
• Gemeinn. Initiative Jugendarbeitslosigkeit (GIJA)      60,00 € 
• Verein f. Ausbildung v. Jugendlichen im Altkreis 
       Bersenbrück e.V.      500,00 € 
• Ev. Dorfhelferinnenwerk Nds. e.V. – Station  
       Badbergen       200,00 € 
• Förderung der Seniorenarbeit                      1.000,00 €  (Kürzung um 50 % von  
                                                                                                              2.000,00 € ab 2014) 
 
 
Ab 2014 wurden im Zuge der Haushaltskonsolidierung folgende Zuschüsse gestrichen: 
• Blindenverein Osnabrück-Emsland-Bentheim       100,00 € 
• Müttergenesungswerk    100,00 € 
• Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  100,00 € 
• Bund Dt. Hirngeschädigter        25,00 € 
• Niedersächsische Krebsgesellschaft e.V.          80,00 € 
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Finanzhaushalt: 
 
Investive Maßnahmen sind in 2015 nicht geplant.  
 
  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die finanzielle Gesamtsituation ist zu berücksichtigen und eine Nettoneuverschuldung zu ver-
meiden. Vor dem Hintergrund der Entschuldungshilfe und der in diesem Zusammenhang abge-
schlossenen Zielvereinbarung besteht die Verpflichtung, sich auf die wesentlichen und unaus-
weichlichen Investitionen und Aufwendungen zu konzentrieren. 
 
 
 
(Ahrend) 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Ergebnis- und Finanzhaushalt wird zugestimmt. Die Mittel sind im Entwurf des doppischen 
Ergebnis- und Finanzhaushaltes 2015 zum Produkt 311.90 der Samtgemeinde Fürstenau ein-
zuplanen, sofern es die Gesamtfinanzsituation zulässt und eine Nettoneuverschuldung vermie-
den wird. 
 
 
 
 
(Föcke) (Wagener) (Trütken) 
Fachgebiet 50 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
 
 
Anlagen 
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